
Niedersachsen:
Fünfter Nutzer bei Dataport 

[13.6.2012] Mit dem Beitritt Niedersachsens sind ab sofort 
25.000 PC-Arbeitsplätze der norddeutschen Finanzämter mit 
dem Rostocker Rechenzentrum des IT-Dienstleisters Dataport 
verbunden.

Auf Basis eines Staatsvertrages zwischen den Ländern Hamburg, 
Schleswig-Holstein, Bremen, Mecklenburg-Vorpommern und 
Niedersachsen nutzen nun auch die 80 niedersächsischen 
Finanzämter planmäßig den Regelbetrieb mit der neuen 
bundeseinheitlichen Software KONSENS im Data Center Steuern 
(DCS) bei IT-Dienstleister Dataport. Wie das Finanzministerium 
Mecklenburg-Vorpommern meldet, sind mit dem Beitritt 
Niedersachsens nun 25.000 PC-Arbeitsplätze der norddeutschen 
Finanzämter mit dem Rostocker Rechenzentrum verbunden. Die 
Anzahl habe sich damit fast verdoppelt. Durch die Kooperation 
konnte allein das Land Mecklenburg-Vorpommern nach Aussage 
von Staatssekretär Jost Mediger jährlich 2,3 Millionen Euro 
Verwaltungskosten einsparen, mit der Erweiterung werden es 
künftig 3,1 Millionen Euro sein. (rt)

http://www.niedersachsen.de
http://www.regierung-mv.de
http://www.dataport.de

Stichwörter: Panorama, Dataport, Niedersachsen, Data Center 
Steuern (DCS), Mecklenburg-Vorpommern, Jost Mediger 

       

Quelle: www.kommune21.de


